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IV.

pie $ttffd)rififn attf fon (irab&enttmaUnt

in

òcr etjemaftgen ^oftltrcOe &u Cuceni.

SDÏitgetrjetït »en ärdjtoar 3. ©djneller.

Stuf unferer SürgerbiBKotßef fteßt unter Lit. M, 42. ein

SJtanuffripten» ©ober, ber folgenben Stitet füßrt:
Collegiate Ecclesiae S. Leodegarii Episcopi et Martiris

Augustodunensis Summi Patroni apud Lucernenses in Helvetia
Thesaurus, Auetore Kvdö. Domino Christophoro Spiri Ciue et
Canonico Lucernensi.

Sefanntticß gerietß im 3aßre 1633, ben 27. SJtärj (eS mar
ber ßßt. Dfterntag), abenbs etroa um ßalb 6 Ußr, bte eßematige

Senebictiner Sircße bei ©t. Seobegar auf bem ©of in Sranb, unb
innert 3 ©tnnben roaren Sircße unb Stßurmßelme mit altem barin
Sefinbticßen (Slrcßin tmb ber Strdjenfcßaj tonnten großentßetts ge»

rettet roerben), mit ©toden, Slltaren unb Senfmalen in ©cßutt
ttnb Sifdje nerroanbelt. Unter ben Senfmäteren finb norjügtidj 33
©rabmonumente bemerfeitSroertßerer Serfonen mit ißren ^nfdjrif»
ten gemeint, roeldje eben unfer ©ßorßerr ©piri bei Sebjeiten ge»

fammeli, unb in feinem unterm 14. ©om. 1609 noffenbeten inter»

reffanten Thesaurus auf ©. 90—119. ber Stacßroelt ßintertaffen ßat.
Senor aber bie Sefcßreibung ber ©pitapßien gebradjt roirb,

fotten nodj etroelcße Scotijen über ben Serfaffer oorangeßen:
©ppri ©auff ein ©tattfinb (b. ß. ßier geBorett) rourbe auf

SoßanneS ©oangeliften Stag 1567 mit feinen jroei ©ößnen SJtorij
uttb ©ans jum Sürger aufgenommen.1) Son baßer roirb unfer

>) II. «ürgerbu* im SBaffertburm, fol. 32.

IV.

Die Aufschriften ans dcn Grabdenkmälern

in

der ehemaligen Hoskirche zu Lucern.

Mitgetheilt von Archivar I. Schneller.

Auf unserer Bürgerbibliothek steht unter Int. N, 42. ein

Manuskripten- Codex, der folgenden Titel führt:
lüollsAiäte Leeiesiss 8. LeocleMrii Lviseovi et Nartiris

^uZULtecluususis Lumini ?ntrc>ui avuä Lucerususes iu Lsivetiä
IKesaurus, ^uetvre Uväö. Oemiu« OuriswMor« Lmri Line et
Oäuouieo Lueerueusi.

Bekanntlich gerieth im Jahre 1633, den 27. März (es war
der hhl. Osterntag), abends etwa um halb 6 Uhr, die ehemalige

Benedictiner Kirche bei St. Leodegar auf dem Hof in Brand, und
innert 3 Stunden waren Kirche und Thurmhelme mit allem darin
Befindlichen (Archiv und der Kirchenschaz konnten großentheils
gerettet werden), mit Glocken, Altaren und Denkmalen in Schutt
und Asche verwandelt. Unter den Denkmäleren sind vorzüglich 33
Grabmonumente bemerkenswertherer Personen mit ihren Inschriften

gemeint, welche eben unser Chorherr Spiri bei Lebzeiten
gesammelt, und in seinem unterm 14. Horn. 1609 vollendeten inter-
ressanten IKesaurus auf S. 90—119. der Nachwelt hinterlassen hat.

Bevor aber die Beschreibung der Epitaphien gebracht wird,
follen noch etwelche Notizen über den Verfasser vorangehen:

Spuri Hanfs ein Stattkind (d. h. hier geboren) murde auf
Johannes Evangelisten Tag IS 67 mit seinen zmei Söhnen Moriz
und Hans zum Bürger aufgenommen. >) Von daher wird unser

>) II. Bürgerbuch im Wasserthurm, fol. 32.
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©ßorßerr ©ßriftopß flammen. Serfelbe ftubirte oorerft in äJtatlanb,

rote nacßfteßenbe SftatßSerfanntniß Beroeifet:

1597, grptagS oor ©ruciS ©rßöcßttttg. — off ßütt ßanb dR

QQxn. off pittticßs anßatten ©rn. SüttpriefterS Sren 3roepen Sur»

gern ©annfen ©pöri onnb ©riftoffetn ©piri, fo im ©pbtgnöfftfcßen

©ottegio ju SJteplanb Sro ©tubia abfotuiert, nnnb norßabenS

prieftertidje SBürbe anjunemmen, Sre Patrimonia mittßeilen laffen.

(3ftatßSbucß XLV. 362 6.) Sann Beißt eS ferner:
1598, ©amftag nor Misericordia. — nff ßütt ßabent 9Jl@©rn.

bie pfrunb ju ©biefen jugeftettt Srem Surger ©r. ©ßrtftoffet ©piri.
(di. S- XLVI. 54 b.)

1599, greptag nacß Soß. Sapt. - nff getßane 3teftgnatiott

©errn ©rßarb SöcßtinS aitgettben ©ßorßerrtt off ber ©tifft ©. Seobe»

garti Sm ©off omb bie ©tatt ©aptanp Sfritubt, ßanb 3Jt@©rn.

mit berfelbigen off ßüt belädjnett ©r. ©riftoffel ©ppri. (di. S-
XLVI. 321.)

1600, Sonftag nadj Quasimodo (13. Slpril - roirb ber ©tatt
©aplau ©r. ©ßriftoffet ©ppri jum ©ßorßerrn im ©ooff geroäßtt.

Return Sonftag ita* Quasimodo, anno 1600 »)•

Sn Sefagung an ftatt ©rn. 3acob ©üferS fei. ©inef anbern

©ßorßerrn of ber Seobegareu ftifft im ©ooff juo Sucern, onbt befajadj
bie maßt mit bem ßeimbtießen tooff mit ben büren, roie m. g.

©r. ißre 3tätß onbt ©mpter befejenbt.
SBarenbt gegenroärtig bp bifer befagung o. 3JÎ. ©• ©rn.

©eiftlidjen onbt SBeltticßen.

©r. ©abriet Seuro, Srobft.

„ Soßann Sufcßlin, ©ammerer.

„ Seter ©mberger.

„ ©einrieß SBalber.

„ MclauS ©cßatt, Srefenjßerr.

„ ©uftoS ©aSpar Sappeter.

„ ©rßarb Söcßlin.

©r. Sanbtoogt ©ßriftoffel ©tooff

„ Sannerßerr Seopolb geer.

') 9tadj einem 2lct im ©tabtardjttte Sucern.

SR?

Chorherr Christoph stammen. Derselbe studirte vorerst in Mailand,
mie nachstehende Rathserkanntniß beweiset:

1597, Frytags vor Crucis Erhöchung. — vff Hütt Hand M
HHrn. vff pittlichs anhalten Hrn. Lüttpriesters Jren Zweyen Burgern

Hannsen Spöri vnnd Cristoffeln Spiri, so im Eydtgnössischen

Collegio zu Meyland Irò Studia absoluiert, vnnd Vorhabens

priesterliche Würde anzunemmen, Ire katrimonig. mittheilen lassen.

(Rathsbuch XLV. 362 b.) Dann heißt es ferner:
1598, Samstag vor Wseri«orciin. — vff Hütt habent MGHrn.

die pfrund zu Ebicken zugestellt Jrem Burger Hr. Christoffel Spiri.
(R. P. XLVI. 54 b.)

1599, Freytag nach Joh. Bapt. - vff gethane Resignation

Herrn Erhard Köchlins angenden Chorherrn vff der Stifft S. Leodegarn

Jm Hoff vmb die Statt Caplany Pfrundt, Hand MGHrn.
mit derfelbigen vff hüt belächnett Hr. Criftoffel Spyri. (R. P.
XLVI. 321.)

1600, Donstag nach Hnasimocl« (13. April - wird der Statt
Caplan Hr. Christoffel Spyri zum Chorherrn im Hooff gewählt.

Actum Donstag nach Hn»«inwà». »nn» I6v«t).
In Besatzung an statt Hrn. Jacob Hüsers fel. Eines andern

Chorherrn vf der Leodegaren stifft im Hooff zuo Lucern, vndt beschach

die wähl mit dem heimblichen looss mit den büxen, mie m. g.

Hr. ihre Räth vndt Empter besezendt.

Wärendt gegenwärtig by diser besatzung v. M. G- Hrn.
Geistlichen vndt Weltlichen.

Hr. Gabriel Leuw, Probst.
Johann Buschlin, Cammerer.

„ Peter Emberger.

„ Heinrich Walder.

„ Niclaus Schall, Presenzherr.

„ Custos Caspar Kappeler.

„ Erhard Köchlin.

Hr. Landtvogt Chriftoffel Clooss

„ Pannerherr Leopold Feer.

') Nach einem Act im Stadtarchive Lucern.
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©attbtmait Seter geer.
fedelmeifter ©ßriftian Sirdjer.
Sanbnogt ©aSpar Siinbig.
fentimeifter Seobegari SJteper.

©aubtman Sattßafar Sfiffer.

©upplicauteS:
©r. Sofepß ©rnft, Sfarßerr juo ©fcßenbacß. — ©timmen 2.

„ ©ßrtftoffel ©ppri, ©appeleußerr. — „ 5.

„ ©einridj nom ftein, ©etfer bp ©rn. lütßpriefter — „ 5.

„ Soßann ©pori, ©aptan. — „1.
„ Solrtcß linbacßer, Sfarßerr juo ÜDMterS.

SllS ittttt bte ftimmen gleidj gefallen, nemlicß uf ©rn. ©ßriftoffet

©ppri nnbt ©rn. ©einridj oom ftein, jeber 5 ftimmen geßabt, onbt

nutt SJt. ®. ©rn. bie inälttidjen, nacß tutß ber Serfommmtff
brieffen1) jum obman ©rnambfet ©err Seter ©mberger, ßat ber

felbe fin ftimm gäben ©rn ©ßriftoffet fpprt ber ftatt ©aplan.

1602, grpttag oor ber ©rüg SBodjen. — @rft beute refignirte
ber ©erroürbig roolgelert onb geifttidj ©err ©ßriftoffet ©piri, roeit

er jegt off biej ©tifft im ©ooff fommt, bte ©tatt ©aplanp. — gür
ißn roirb gefegt ©err gribti ©ager. (3t. S- XLVIH. 78 a.)

Virorum aliquot lllustrium atque Fœminarum in hac Ecclesia

sepultorum Epitaphia.

1.

Epitaphium Nobilis Melchioris a Liliis Senatoris Lucernensis
Domini in Hilfiken, Equitis Hierosolymitani, Superioris inferior-
isque Turgoviae Landtgraviatus Archipraefecti.

Candida queis pulchrum tribuerunt lilia nomen,
Jsthoc Sarcophago corpora tecta jacent.

Legit hic quidem sibi hoc in loco Sepulchrum, sed voti sui
minime compos fuit, nam cum Anno Salutis humanae 1519 una

0 ©ietje ©diroeigerifdjer SBrief »cm 13. £erbttm. 1456 (©ejdjtfrb. V. 299.)

SK8

Haubtman Peter Feer.
seckelmeister Christian Bircher.
Landvogt Caspar Kündig,
sentimeister Leodegari Meyer.
Haubtman Balthasar Pftffer.

Supplicantes:
Hr. Joseph Ernst, Pfarherr zuo Eschenbach. — Stimmen 2.

„ Christoffel Spyri, Cappeleilherr. — „ S.

„ Heinrich vom stein, Helfer by Hrn. lüthpriester — „ 5.

„ Johann Spöri, Caplan. — „1.
„ Volrich lindacher, Pfarherr zuo Malters.

Als nun die stimmen gleich gefallen, nemlich uf Hrn. Christoffel

Spyri vndt Hrn. Heinrich vom stein, jeder 5 stimmen gehabt, vndt

nun M. G. Hrn. die mältlichen, nach luth der Verkommnuss

brieffen^) zum obman Ernambset Herr Peter Emberger, hat der

felbe sin stimm gäben Hrn Christoffel spyri der statt Caplan.

1602, Fryttag vor der Crütz Wochen. — Erst heute resignirte
der Eerwürdig wolgelert vnd geistlich Herr Christoffel Spiri, weil
er jetzt vff diej Stifft im Hooff kommt, die Statt Caplany. — Für
ihn wird gesetzt Herr Fridli Sager. (R. P. XI.VIII. 78 «,.)

Virorum aliquot IIIuÄrium ntqus ^«minsrum in nsv Kvlesis
sepultorum ^pitspnis.

1.

LpitavKium Nobilis NeleKioris n, I,iliis Venatari» lueernensis
Oomini in HilnKen, Lquitis Hierosolvmitani, Superioris inferior-
isque lurgoviss I^anàtAraviatus ^.rekivrszfeeti.

Oauàiàa queis pulekrum tribuerunt Wa noinen,
Z^stKoe LareopKaZ« corpora tseta jaeeut.

I,eZit Kie quickem sibi Koe iu loe« LepuleKrum, seà voti sui
miuirne eoinpo» luit, ua.ru euin ^.nu« saluti» Kumanes 1519 uns,

') Siehe Schweigerischer Brief vom 13. Herbstm. 1456 (Geschtfrd. V. 299.)
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cum aliis Helvetiis Hierosolima redux esset in Cypro insula die

28. Septembris in lethalem febrim incidit, a qua 4. Octobris

ejusdem anni extinctus, atque a suis commilitonibus Rhodum

deductus ea in insula in tempio S. Joaimis Baptistae sepultus est.

2.

Epitaphium Nobilis D. Pochi Helmlin Praetoris Lucernensis.

Hic jacet hac olim Rochus Helmlinus in urbe

Clarus. Prsetura, charus itemque bonis,
Prudens, mansueta semper patiensque benignus
Officiis functus non sine laude suis.

Hujus fac animae requiem tua vota precentur,
Proderit hoc illi, proderit atque tibi.

Obiit Anno salutis humanae 1580 die 9. Octobris. Duxit hic in
uxores nobilissimas foeminas Petronellam Marti, Margaretham
Sonnenberg, Dorotheam a Fleckenstein duxit. Hujus Praetoris

filius Joannes Helmlin post resignationem Domini Capitanei
Jodoci Pfiffer Praetoris Lucernensis Anno reparatae Salutis 1609

omnium votis licet aetate juvenis at prudentia gravis in Praetorem

electus est.
3.

Epitaphium Praetoris Lucernensis Henrici A Flechenstein.
Nobili ac Clarissimo viro Domino Henrico a Fleckenstein Equiti
aurato strenuissimo, Praetori meritissimo, Signifero Lucernatum
fortissimo Sexto Ictus Augusti Anno Domini 1584 vita functo
Filius Cognominis Parenti P. M. ergo posuit,

Strenuus in patria, patriae pater, hostis amator,
Fleckensteinniadum gloria, fama, decus

Heu cadis o héros, héros fortissime belli,
Condere quisquis ades tu face vota memor.

S. T.

Vive memor mortis nusquam securus, inermem

Armatumque secet par rationis habet.
Omnia par aequat quid speras ibitis omnes,
Aut lux aut nox te crastina forte vocat.

Epitaphium hoc non longe ab Altari Sanctae Annae sive Spineae

coronae ac introeuntibus Ecclesiam ad latus dextrum conspicitur,
ubi Lazarus quatriduanus a Christo resuscitatus in tabella mira

SRV

oum sliis Helvetiis Hierosoiiuis reàux esset iu Ovpr« iusuls àie

28. 8eprembris iu IstKslem lebrim iueiàit, a qus 4. Oetobris

ezusàsm suui extiuetus, stque s suis eommilitonibus RKoàum

àeàuetus es. iu iusuls iu tempio 8. Commis Lsptistse sepultus est.

2.

LpitspKium Nobilis O. RoeKi öelmiiu ^rsstoris Oueerueusis.

Hie )seet Kse «lim KoeKus llslniliuus iu urbe

LIsrus, ?rssturs, eksrus itsmqus bouis,
!?ruàeu8, msusustus semper pstisusqu« bsuignus
Otöeiis luuetus uou siue isuàe suis,

ôujus lse suimsz requiem tus, vota prseeutur,
?r«àerit Koe illi, proàsrit stqus tibi.

Obiit ^uuo sslutis KuWsuss 1580 àis 9. Oetobris. Duxit Kie iu

uxorss uobilissiiuss leemiuss ?strousiism Nsrti, NsrgsrstKsm
8«unsuberg, OorotKesm s ì?lseksustein àuxrt. Lu)U8 ?rsstoris
Wus rlosuuss Hslmlin post resigustiousnr Oomiui lüspitsusi
.loàoei ?Kt?sr ?r«zt«ris I^uesrusnsis ^uuo rspsrstse 8slutis 1609

oumimu votis iieet sststs juvsuis st pruàeutis grsvis iu ?rsst«r«m
slsotus est.

3.

LpitspKium?rsstoris liUeerueusis Usurisi ^ I'ieeKeustsiu.
Nobili se lülsrissiiu« vir« Oomiuo Heurie« s ?IeeKeustein Lquiti
sursto strsuuissim», ?rsst«ri meritissim«, 8iguit'sro Oueerustum
fortissimo 8ext« Iàus Augusti ^uuo Oomiui 1584 vits tuuet,«

tilius tüoguomiuis ?srsuti?. N. ergo posuit,
8treuuus iu pstris, pstriss pster, Kostis smstor,
t?lseksustsiuuisàum Floris, 5sms, àeeus

Lsu esàis « Keros, Ksros fortissims belli,
lûouàsrs quisquis sàss tu Isee vots memor.

8. 'I.
Vive memor mortis uusqusm sseurus, iusrmem

^,rmstumque seest psr rstiouis Ksbet.
Omuis psr ssqust quià spsrss ibitis «muss,
^,ut lux sut uox ts ersstius torts voest,

Lpitspdium Koe uou longe ab sltsri 8suetsz ^,uuss sive 8piuess
eorouss se iutrosuutibus Leelesism sà lstus àsxtrum eonspieitur,
ubi Ossisrus qustriàusuus s OKristo resuseitstus iu tsbslis mirs
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arte et venustate depictus est. Atque hoc Epitaphium in aere
fusili Sepulchrali lapidi infixum ab ingredientibus in templum
ad dextrum latus juxta Altare Sanctissimae Trinitatis prope
Cancellos objicitur. Epitaphium hoc in medio Ecclesiae addextram
ittcolumnaaffixumest, ubi beatissima Virgo Maria cum insignibus
depicta est.

4.

Epitaphium Nobilissimi Colonelli Hieronymi ab Hertenstein Equitis
Melitinensis et S. S. Mauritii et Lazari, Senatoris Lucernensis.

Hertensteinniades factis et stemmate clarus
Hic jacet at cœlo mérite potitus agit.
0 Tumulum quicunque vides die pectore tunso
Heu quantum Heroem terra virumque premit.

Hoc Epitaphium in Sacello Sancti Sepulchri Ecclesiae nostrae

ad laevam affixum est, ubi in tabella beatissimae Virginis matris
Mariae puerulum Jesu in gremio foventis effigies picturis affabre
efficta est.

Epitaphium Nobiüssimi Viri Domini JodociHoldermeier Reipublicae
Lucernensis Praetoris optimi.

Magnifico, Nobili, multisque virtutibus ornatissimo viro D.
Jodoco Holdermeier, inclytae Reipublicae Lucernensis 23 Annum
Quaestori, quartum mensem et vigesimum quartum diem Praetori,
cum post multos fceliciter et summa cum laude exantlatos labores
Sexto calendas Junii Anno 1599 aetatis 55, menses 9, dies 26

non sine multorum bonorum virorum mœrore supremum vitae

diem explesset, haeredes meesti hoc monumentum virtutis et
amoris erga posuerunt.

Homo bulla.

Fuere hujus nobiüssimi viri uxores pariter nobilissimae N- Ferin,
Dorothea Sonnenbergin, Magdalena Tammannin Lucernenses,
Barbara Stockerin Tugiensis, atque hoc Epitaphium adversus
Altare Sancti Joannis in abside dextro Ecclesiae nostrae situm
est, ubi in tabella Christus ex sepulchro redivivus depictus
eernitur.

22«

arte et veuustate àepietus est. ^,tque Koe LpitapKium iu ssre
5usiK 8epuledraii Iapigi iuüxuiu ad iugreàisutibus iu templum
aà àextruru latus juxta Altare Lauetissiruss Trinitatis prope
Lanesllos «bjieitur. LpitapKium Koe iu lueàio Leeiesiss aààextram
in'eolumuaaWxumest, ubi bsatissiiua VirZ« Naria eum iusignibus
àepicta est.

4.

LpitapKium Nobilissimi lüolouelli Hisrouvmi ab Hsrteusteiu Lquitis
Nelitiususis st 8. 8. Nauritii et Labari, Leuatoris Dueerueusis.

rlertsusteiuuiacies laetis et stemmate clarus
Lie Meet at eoslo mérite potitus agit.
O lumulum ciuieunciue viàes àie pectore tuuso
Hsu «uautum Ilerosm tsrra virumcme promit.

Loe LpitapKium iu 8aesll« 8aueti LepuieKri Leeiesiss uostrss
aà Issvam atöxum sst, ubi iu tabsila beatissima? VirZiuis matris
Nariss pusrulum ^ssu iu gremio toveutis elögies pieturis atkabre

stüeta est.

LpitapKium Mobilissimi Viri Domini ^«àoeiöolöermeier üeipubliese
I^ueernensis krsstoris optimi.

Nagnilie«, Nobili, multisciue virtutibus «ruatissimo viro D,
^oàoeo Loiàermeier, ineivtss Reipubliess I^ueerueusis 23 ^,uuum
(jussstori, cmartum meussm et vigesimum ciuartum àiem?rsstori,
eum post multos toslieiter st summa eum lauàs sxautlatos laborss
8sxto ealeuàas ^uuii ^,uno 1599 setatis 55, meuses 9, àies 26

uou sius multorum bonorum virorum mcsrore supremum vitss
àiem sxplessst, dssreàes incesti Koe mouumeutum virtutis et
amoris erga posueruut.

Homo bulla.

teuere Kujus uobibssimi viri uxorss paritsr uobillssimss N. Lerin,
DorotKoa 8«unenbsrZin, Nagàaleua l'ammauuiu I^ueerueuses,
öarbara 8toeKsriu ?ugieusis, atque Koe LpitapKium aàversus
sitare 8aueti ^oanuis iu absicle àextro Leeiesiss uostrss situm

est, ubi in tabella LKristus sx sspulekro reàivivus àepietus
eernitur.
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6.

Epitaphium Nobilissimae foeminae D. Catharinae Pfifferin olim

Conjugis Joannis Wising Senatoris Lucernensis.

Quem virgo vivum laetissima gessit in alvo,
Occisum in gremio plena doloris habet.
Sic mori Herus voluit, voluit qui vivere servum.
Ach quis erit qui sic servus amabit Herum.

Obiit ista Anno salutis humanae 1604 die 14. Mensis Julii.
Visitur hoc Epitaphium ad laevam in angulo extremo Ecclesiae

nostrae versus circuitum, ubi in tabella Beatissima Virgo Mater
Maria filium suum Jesum occisum ac de cruce depositum supra
genua sua fovens artificiosissime depicta conspicitur.

Epitaphium aliud Nobilissimae matronae Annae Jonerin dictae

Ruplin Nobilis Joannis Rudolphi Sonnenberg Senatoris Lucernensis

atque Archigrammatei Thermipolitani olim Conjugis suavissimae.

Aspera mors nexum solvisti quamlibet arctum,
Nec fortem potuit vincere fortis amor.
Sed tua vis non est, statuit divina voluntas.

Quod jubet illa volo, nolo quod illa vetat.
Obiit haec Anno a Christi Salvatoris nostri nativitate 1598 die

vigesimo tertio Mense Majo. Epitaphium istud in angulo postremo
Ecclesiae nostrae ad latus dextrum versus circuitum, ubi beata
Anna avia Christi, atque beatissima Virgo Maria ipsius mater,
puerulum Jesum medium tenentes, non tam quoad venustatem

quam quoad pietatem in tabellula depictae conspiciuntur, columnae

affixum est.

8.

Epitaphium Illustrissimi ac Nobilissimi viri D. Ludovici Pfiffer
Equitis aurati, tertio copiarum militarium Helveticarum ductoris,
Praetoris inclytae Reipublicae Lucernensis meritissimi atque
Vexilliferi supremi fortissimique.

Defun. Mem. Sa.

Ludovico Pfiffero Equiti aurato, Lucernensis Reipublicae Praetori
et Labarifero supremo, Helveticarum copiarum tertio Ductori,

SSI

6.

Lpitspdium Nobilissima? kceminss O. OstKsriuss ?ütkerin «lim

Ooujugis ^osunis Wisiug 8eust«ris Luesrususis.
<Juem virgo vivum lèstissima gsssit in alvo,
Oeeisum iu gremio visus, cioioris Ksbet.
8ie mori lZerus voiuit, voiuit qui vivere servum.
^.eb quis srit qui sis ssrvus srusbit Herum.

Omit ists ^.uuo sslutis Kumauss 1604 ciie 14. Neusis ^uiii.
Visitur Koe LpitapKium sci issvam iu auguio extreiug Leeiesiss

uostrss versus eireuitum, uki iu tabsiia Lestissima, Virgo Nster
Nsris Wum suum ^esum «eeisum se cis erues ciepositum supra
geuus sus koveus artitieiosissims depista eousvieitur.

LpitapKium siiuci Nobilissima; mstruuss ^uuss elonerin ciietss

Küpiiu Nobiiis ^oauuislìuàoipki8«nneubsrg 8sustoris Lueerueusis

stque ^rekigrammstei IKermipoiitsui «iim Ooujugis susvissimss.

^.spers mors usxum soîvisti qusmlibet sretum,
Nee tortem potuit viuesre sortis smor.
8eci tus vis uou est, ststuit ciivius voiuutss,

(juoä jubet iiis voi«, uoio quocl ills vetst.
Obiit dsse ^.uuo s OKristi 8sivstoris uostri ustivitsts 1598 ciie

vigesimo tsrtio Neuss Nsj«. LpitapKium istuä iu suguio postremo
Leeiesiss uostrss sci istus dsxtrum versus eireuitum, ubi bests
âmus avis OKristi, stqus beatissima, Virgo Nsris, ipsius mstor,
pueruium ^ssum meciium tsneutes, nou tam quoaci veuustatsm

quam quoaà vistatsm in tabeiiuia ciepietss eonspieiuutur, eoiumuse

atuxum est.

8.

LpitapKium Illustrissimi se Nobilissimi viri O. Lucioviei?Kt7sr
Lquitis aurati, tertio eopiarum miiitarium Heivetiesrum ciuetoris,
?rsstoris iueivtss Ksivubiiess Lueerueusis meritissimi atqus
Vsxiiiitsri supremi wrtissimiquo.

v«5uu. Nsm. 8s.

I,uà«vieo ?Kt?ero Lquiti aurato, I,uesrueusis Iteipubiiess?rsst«ri
et Labarifero supremo, Lsivstiearum eopisrum tertio Ouetori,
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Orthodoxae fidei Propugnatori, divini cultus et literarum
Amplificatori, egentium Parenti, de Patria optime merito propinqui
amoris et desiderii testificandi causa posuerunt. Fuit annos
natus sexaginta novem, morti concessit a partu Virginis 1594

ad XVII. Calendas Apriles.
Tumulus.

Ille potens bello Ludovicus et inclytus armis,
Me suae Custos atque Pater Patriae,
Pfifferae caput et ter maxima gloria gentis,
Civibus heu multum tlebilis ille suis.

Hic situs est, Sacros latices asperge viator,
Et die, aeternae gaudia pacis habe.

Hoc Epitaphium in medio Ecclesiae nostrae in columna ingredi-
entibus ad latus dextrum, ubi Christus de cruce depositus, ab

excellentissimo pictore Henrico Weggman Tigurino, cive Lucern-
ensi, depictus conspicitur, affixum est.

Epitaphium Nobilissimae feeminae D. Catharinae Clauserin olim
Nobilis D. Rudolphi Pfiffer Colonelli et Equitis Hierosolymitani
conjugis Suavissimae.

Sexto Nonas Januarii Anno 1608 obiit nobilis et pia Matrona
D. Catharina Clauserin Nobilis ac strenui Domini D. Rudolphi
Pfiffer Sancti Sepulchri Equitis Aurati, Senatoris hujus civitatis
conjux dilectissima, cujus anima Deo vivat.

Carmen.

Abdita Sarcophago tegitur ter chara Rodolphi
Conjunx Pfifferi clari Equitis Solymi.
Occidit ante diem dissolvi carceris optans
Corporei vinclis uxor amata viro,
Uxor amata viro castissima, quippe Rodolpho
Pfiffero tantum casta piacere queunt.
Clauserina vigens prisca et sata stirpe potenti
Occidit eximiae fama pudicitiae.
Cui pietas antiqua fuit cordi omnibus horis,
Quae rexit claram dexteritate domum.
Matrona et nulli priscarum laude secuncla,

ss»

OrtKoàoxss ticksi?ropuguat«ri, àiviui euitus et iitsrarum L,uipli-
öeatori, sgeutiuiu ?areuti, sie latria optime merito propinqui
amoris et àesiàsrii testikeauài «ausa posusruut. Luit auuos
uatus sexagiuta uovem, morti eoueessit a, partu Virgiuis 1594

aà XVII. Oaleuàas Duriles,

Kumulus.

Hie poteus delie I^uàovieus st iuelvtus armis,
Ills suss Oustos atque katsr I'atrise,
ktiikeres eaput st ter maxima gloria geutis,
Oivibus lieu multuiu üebiiis iiie suis.

Hie situs sst, Laeros latiees asperge viator,
Li àie, ssteruss gauàia paeis Kabs.

Hoc LpitapKium iu msàio Leeiesiss uostrss iu eolumua iugreài-
eutibus aà iatus àextrum, ubi LKristus àe eruee àepositus, sb

exesilsutissimo pietoreHeurieo V^eggman liguriuo, eive Lueeru-
eusi, àepietus eouspicitur, aiuxuin sst.

LpitapKium Nobiiissimss icemiuss 0. OatKariuss Oiauseriu olim
Nobiiis O. KuàoipKi?tilksr Oolouolii et Lquitis Lierosolvmitaui
couMgis Luavissimss.
Lsxto Nouas ^auuarii ^,uu« 1608 obiit uobiiis st pia Natroua
O. OatKariua Olaussriu Nobiiis ae strenui Oomini 0. liuàoipki
?tit?sr Laneti LepuieKri Lquitis durati, Leuaioris Kujus civitatis
eoujux àiisetissima, eujus auima Oeo vivat.

Oarmou.

sbàtta LareopKago tegitur ter ekara RoàolpKi
Loujuux ?Weri eiari Lquitis Loivmi.
Oeeiàit aure àiem àissoivi eareeris «ptaus
Corporei viueiis uxor amata viro,
Uxor amata viro castissima, quippe lìoàoipko
?öt?sro tautum easta piacere queuut.
Olauseriua vigeus prisca et saia stirps potsuti
Oeeiàit sximisz lama puàieitiss.
Oui pietas autiqua tuit, eorài omuibus doris,
(juss rexit eiaram àsxtsritats àomum.
Natroua et uuiii priscarum iauàe seeuuàa,



3*8
Quae priscam coluit sedulitate fidem.
Mortales quosvis miserosque fovebat et aegris

Subvenit magna lampadis instar ope,
Matronae speculum castae viguitque salubre,
Castus utrique fuit vel sine lite thorus.
Quod mortale fuit, quod inutile viscera terrae

Accepere, manet non moriturus honos.

Mens tenet, astra dein exspectans, quia corpus habemus
Haec florum omnigeno stemmate vernet humus.
Nec tot erunt flores quot erat virtutibus inter
Uxori humanos vita probata Deo.
Omnia restituit mundo, quae sumpsit ab ipso,
Sola tamen pro se, quae bene gessit, habet.
Uxori vitam dedit, aeternam dat maximus auctor,
Hac velit ut clarus jure maritus ovet.

Quare pius conjunx meritae monumenta reliquit,
Conjugibus castis ipsa favilla placet.
Delictis fruitur veris tandem uxor Olympi
Intuitu Superi delicioque Chori.

Epitaphium hoc in tabella parieti in ambitu Ecclesiae nostrae

versus circuitum ingredientibus ad laevam affixa visitur, ubi
très Magi primitiae Gentium puerum Jesum recens natum, in
cunis vagientem, adorantes ab excellentissimo Pictore Renvardo
Forer Cive Lucernate artificiosissime depicti omnium oculis
sunt expositi.

10.

Epitaphium Nobilissimi Viri Domini D. Christophori Haller de

Hallerstein ohm ad Generosos D. D. Helvetios Illustrissimi
Ducis Sabaudiae Oratoris Meritissimi.

D. 0. M.

Clarissimo viro D. Christophoro Haller ab Hallerstein Patricio
Norimbergensi, qui Carolo V. Imperatori Consiliarius Comesque

Palatums, Serenssimi vero Sabaudiae Ducis Major Domus ipsius-
que a consiliis et Legationibus fuit, ob quarum virtutem et

rerum experientiam tam militarium quam domesticarum, varus
officiis, Legationibus et dignitatibus a diversis Imperatoribus,

SS3

(juse prisesm eoiuit seàuiitste ôàem.
Nortsies quosvis miserosque kovedst st ssgris
8ubveo.it msZus ismpsàis iustsr «ve,
Nstrouss speeulum esstss viguitque ssiubrs,
Osstus utrique tuit vel siue iite tkorus.
(juoà mortsis tuit, quoà iuutiie viseers terri«
^.eespere, maust uou moriturus Kouos.

Nsus teust, sstrs àeiu exspsetsus, quis eorpus Ksbemus
Osse üorum «muiZsuu stemmst« vsrnst Kumus.

Nee tot eruut üorss quot erst virtutibus iuter
Uxori dumsuos vits probsts Oe«.

Omuis restituit munào, quss sumvsit sb ipso,
Lois tsmeu vr« se, quss bsus gessit,, Ksbst.
Uxori vitsm àsclit, ssterusm àst msximus suetor,
Use velit ut eisrus jure msritus ovst.

lJusrs pius eoujuux meritss mouumeuts reiiquit,
LouMgibus esstis ipss tsviiis viseet.
vsiieiis kruitur veris tsuàem uxor Oivmpi
Intuitu Luperi àsiieioque Odori.

Lpitspdium Koe iu tsbsiis vsrieti iu smbitu Leeiesiss uostrss

vsrsus eireuitum iuFrsàisutibus sà issvsm stKxs visitur, ubi
trss Nsgi primitiss Osutium vusrum ^esuiu rseeus ustum, iu
euuis vsZisutsui, sàorsutss sb exeeiieutissimo ?ietore Iteuvsrào
Lorer Oive Oueerusts srtitieiosissime àevieti omuium «euiis

suut sxpositi.

10.

Lvitsvdium Nobilissimi Viri vomivi O. OKristovKori Ilsiisr àe

Osiiersrsiu olim sà Osusrosos O. O. Osivstios liiustrissimi
Oueis Lsbsuàiss Orstoris Neritissimi.

O. 0. N.

Oisrissimo viro O. OdristopKoro öäiier sb Osllsrsteiu?striei«
NorimborZsusi, qui Osroio V, Imperatori Oousiiisrius Oomesque

?siàtiuus, Lsreussiiui vsr« Lsbsuàiss Oueis Nsj«r Oomus ipsius-
qus s eousiliis et Oegstiouibus mit, ob qusrum virtutem et

rerum expsrisutism tsm militsrium qusm àomsstiesrum, vsriis
«tüeiis, OsZstiouidus et àiZuitstidus s àiversis Imperstoridus,
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Regibus et Principibus christiani orhis liberaliter honoratus

veteranus hac in civitate una cum filio Bartholomaeo extremum
clausit diem. Quibus S. P. Q. Lucernensis benevolentiae ergo
tam Genitori quam filio posuit. Obierunt, Pater vigesimo tertio
Februarii Anno 1571 cum annos 71, Filius vero tertio Decembris

Anno 1573, cum annos 40 complevissent.
Epitaphium hoc in aere fusum in Cappella divi Benedicti Ecclesiae

nostra in pariete ad laevam infixum conspicitur.

11.

Epitaphium clarissimi viri D. Jodoci a Meggen Equitis Hiero-
solymitani, Patricii et Senatoris Lucernensis.

Jodoco a Meggen fortissimo militi Lucernensi, Equiti
Hierosolymitano Aurato, civi Romano, cum custodia militum
Helvetiorum tum religione et fidelitate praestantissimo. Vixitannos
quinquaginta. Obiit decimo septimo Martii Anno Domim 1559.

Jodocus Segisser Eques auratus, civis Romanus, Pii V. et

Gregorii XHI. Pontificum Maximorum custodiae militum Helvetiorum

Praefectus, Patrono merito, Socero, suoque a cunabilis
Educatori ad declarandam grati animi memoriam apponendum
curavit Anno 1560.

Epitaphium hoc una cum imagine quadam pietatis piena

supra altare Divi Petri Apostoli pendulum est, atque ille una
cum uxore sua nobili N. Huotterin ante idem terrae mandatus est.

Hujus avunculus Joannes a Meggen fiorente aetate quondam
Hierosolyma rediens, cum a Piratis letali spiculo ictus esset

atque diem extremum obiisset, in tempio coenobii Patrum
Franciscanorum prope circuitum in insula Creta sepulturae
traditus est.

12.«)

Epitaphium R. D. Christophori Spiri Civis nati et Canonici,
Magistrique Caeremoniarum apud Lucernenses in Helvetia.

Christophorus Spiri tumba ista inclusus arescit,
Canonicus paucos qui fuit ante dies.

') Spiri fefcte bei Sebjeiten (ein gpitctpb. — (Sx ftarb 25. 2lpril 1610.

»S4

Legibus et Lrineipidus ekristiani «rdis iideraiiter Konoratus

vsterauus Kse in civilste uns eum Lii« LsrtKoiomsso sxtremum
eiausit ciiein. lZuidus 8. <Z. Lueerueusis beusvoisutiss ergo
tsm Osuitori qusm tili« posuit. Obieruut, Later vigesimo tertio
Ledruarii ^nuo 1571 eum suu«8 71, Liiius vere tertio Osesmdris

Lmuo 1573, eum sunos 40 eompievisseut.
LpitapKium Koe iu sere lusum iu Oappeiia àivi Leneàieti Leeiesiss

nostrss iu pariere sà Issvsm inöxum eouspieitur.

11.

LpitapKium eisrissimi viri O. ^«àoei s Neggen Lquitis Liero-
soivmitsui, Latrici! st 8sustoris Lueerneusis.

Zoàoeo s Neggen tortissimo militi Lueerueusi, Lquiti
Hierosoivmitsuo tursio, eivi Romano, eum eustoàis miiitum
Leivetiorum tum reiigioue st KàeKtste prssstantissimo. Vixitsunos
quiuquagiuta. Odiit àeeimo septimo Nsrtii ^uuo Domini 1559.

^oà«eu8 8egisser Lques surstus, eivi8 Lomauus, Lii V. et

Oregorii XIII, LoutiKeum Nsximorum eustoàiss miiitum Ileivstio-
rum Lrseteetus, Latrouo merito, 8«eero, suoque s euusbiiis
Làueatori sà àoeisrsnàsm grati animi memoriam appoueuàum
euravit ^uno 1560.

LpitapKium Koe uua cum imagine quaàam vistati» pieu»

supra aitare Divi Letri Apostoli peuàuium est, atqus iiis uua
eum uxors sua uobiii N. Huottsriu aute iàem teri-ss mauàatus sst.
Hchus avuueuius ^«suuss s Nsggeu ttorsute sstate quouàam
Lierosoivms rsàisus, eum a Liratis ietaii spieuio ictus esset

stque àiem extremum «diissst, iu tempio eosuobii Lstrum
I^rsueisesuorum props eireuitum iu iusuis Orets sspuiturse
trsàitus est.

12.')

LpitspKium L. O. OKristopKori 8piri Oivis nati et Oanouiei,
Nsgistrique Ossromoniarum apuà Lueernsnses in Helvetia

OKristopKorus 8piri tumba ista iueiusus sreseit,
Oauonieus paucos qui kuit ante àies.

') Spiri setzte bei Lebzeiten sein Epitaph. — Er starb 25. April 16l0.
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Ecquid ait? sedem tenuit qui pluribus annis,
Anni mille volant ut fugitiva dies.
Pneuma polo vivit; sed quid de corpore? surget
Unde? ex hac tumba; quando? jubente Deo.

Tu quicunque vides Signum superesse petenti
Gaudia perpetuae fave salutis habe.

Hoc Epitaphium quo in loco Ecclesiae nostrae vel pendulum ex

pariete vel insculptum lapidi, ubi sit reperiendum suo tempore
eventus demonstrabit.

Visuntur praeterea hac in nostra Ecclesia varus in tabellis
affabre depictis diversis in locis tam virorum quam fceminarum

aliquot illustrium praeclara aliquot Epitaphia, quae quoniam
idiomate Germanico sunt conscripta, ea de verbo ad verbum
hic inserere mihi non licuit; ne tamen omnino silentio obtegantur,
ea perbreviter describam.

13.

Visitur ergo primo in Sacello Sancti Sepulchri Ecclesiae nostrae
in tabella ad laevam affixa rotunda Epitaphium Nobinssimi viri
D. Jacobi ab Hertenstein olim Reipublicae Lucernensis Praetoris,
qui obiit die 13. mensis Februarii Anno 1527. Juxta hunc sepulta
est ipsius Suavissima conjunx Nobilis Domina D. Anna de Hafwil,
quae obiit die 7. Decembris Anno 1552.

14.

Eodem in Sacello in tabella parieti itidem ad laevam affixa
cernitur Epitaphium nobilis Patricii Capitanei Jodoci Krehsiger
olim Praetoris et vexilliferi civitatis Lucernensis. Obiit die 21.
Januarii Anno Christi 1598.

15.

Item ibidem in tabella ad dextram parieti appensa conspicitur
Epitaphium Nobilis Matronae Catharinae Fleckenstein olim Nobilis
D. Caspari Pfifferi Senatoris Lucernensis, Monasterii R. P.

Capucinorum fundatoris praecipui, conjugis dulcissimae. Obiit
5. Septembris Anno 1607.

©efdjidjtèfrb. 33b. XXXI. 15

sss

Lequià ait? seàem tenuit «ni pluribus anni»,
àzini mille volant ut tuZitivs. àies.
?ueuma volo vivit; seà qmà às eorpore? surZet
Luàe? ex bac tumba; quanào? jubeute Oso.

?u quieuuque viàes signum superesse petenti
Oauàia perpetuss tave saiutis Kabe.

lZoe LpitapKium quo in loeo Leeiesiss nostrss vel peuàulum ex
«ariete vei iuseuiptuiu iapiài, uki sit reperieuàum suo tempore
eventus àsmonstrakit.

Visuntur prsetersa dae iu nostra Leeiesia variis in tadeiiis
affabre àepietis àiversis iu loeis tam virorum quam kosminarum

aliquot illustrium prseeiara aliquot LpitapKia, quss quouiam
iàiomate Oermauieo sunt eouseripta, ea àe verbo aà vsrbum
Kie inserere miki uon lieuit; ns tamen «mviuo sileutio «bteZantur,
sa perbreviter àeseribam.

13.

Visitur ergo primo iu Saesllo Saueti SepuleKri Leeiesiss nostrss
in tabella aà Issvam aluxa rotuuàa LpitapKium Nobilissimi viri
O. Zaeubi ab Hertenstein olim lìeipubiiese Lueeruensis Lrsstoris,
qui obiit àie 13. meusis Lsbruarii ^,uno 1527. ^uxta Kuue sepuita
est ipsius Suavissima eoujuux Nobilis Domina O. ^uua àe Ilaivil,
quss obiit àie 7. Decembris ^.nno 1552.

14.

Loàem in Sacello in tabella parieti itiàem aà Issvam aitixa
eeruitur LpitapKium uobiiis ?atrieii Oapitanei Z^oàoei Lrebsiger
olim ?rsstoris et vexilUkeri civitatis Lueerneusis. Obiit àie 21.
^anuarii ^,nno OKristi 1598.

15.

Item ibiàem iu tabella aà «lextram parieti appeusa eouspieitur
LpitapKium Nobiiis Natrouss OatKariuss LleeKeusteiu «iim Nobilis
D. Oaspari Ltiikeri Senatoris Lueerneusis, Monasteri! K.
Oapueinorum kunàatoris prsseipui, eonjugis àuieissimss. Obiit
5. Septembris ^nno 1607.

Geschichtsfrd. Bd. XXXI. 15
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16.

Non longe a Baptisterio Ecclesiae n astrae Epitaphium conspicuum
est nobilis Capitanei Beati Jacobi Feren Equitis aurati, Civis

Romani, Senatoris Lucernensis, patriciae fœminae Aloysiae

Fleckenstein conjugis optatissimae. Diem clausit extremum Anno
salutis humanae 1598 festis paschalibus die Mensis

N. die 22. Martii.

17.

Ab hinc non longe in tabella iiidem ad dextram affixa omnium
oculis expositum est Epitaphium nobilissimae fœminae D. Jacobeae

Pfifferin Nobilis Patricii Bernardini Peier Lucernensis ohm

conjugis dulcissimae. Viam universae carnis ingressa est die
16. Octobris Anno 1603.

18.

Prope Altare Sancti Nicolai Episcopi Ecclesiae nostrae in tabella
artificiosissime depicta omnibus se conspiciendum offert
Epitaphium Nobilis Patricii D. Capitanei Jodoci Bircher Senatoris

Lucernensis, Nobilium matronarum N. Hasin et N. a Tammen

conjugis. Obiit diem suum 19. Januarii Anno 1574.

19.

Eodem in loco humo mandatas est filius ipsius posthumus
Capitaneus Christianus Bircher Senator et Quaestor Lucernensis,
Nobilium Dominarum Margarets am Rhin, Mariae Segisser
Annae Ferin ipso superstite conjux. Excessif ex humanis die'
25. Augusti Anno 1606. Tabella haec Jesu Christi Redemptoris
ac Domini nostri gloriosum ejus in ccelos ascensum refert.

20.

Haud longe ab altari Sancti Petri Apostoli in tabella, très
fœmfnas Christum Dominum sepultuin inungere cupientes
représentante, Epitaphium.omnium oculisobjicitur Nobilis Matronae
Jacobeae Cysatin filiae Renwardi Cysati Archigrammatei
Lucernensis, olim Sebastiani Knab Signiferi et civis Lucernensis
conjugis suavissimae.

SS«

16.

Non ionge a Laptisteri« Lccississ nzslrss LpitapKium eouspivuum
sst nobiiis Oapitanei Leati scoili Leren Lquitis aurati, Oivis

Roruani, senatori» Lueerususis, patrieiss iceiniuss ^.lovsiss

LieeKeusreiu eonjugis «ptatissiurss. Lism elausit extreinuin ^uno
saiutis Kumauss 1598 tsstis pasokalibus àie Neusis
N. àie 22. Nartü.

17.

L,b bine non Ionge in tabella i^iclsm acl àextram aitixa «mniuin
oeniis sxposituin est Lpitapbiuiu uobiiissimss iceminss O. ^aeobsss

Llitkerin Nobiiis Lutrieii Leruarcliui Leier Lueernensis «Kiu

eonjugis àuieissiniss. Viam uuiversss earnis ingressa est àie
16. Oetobris änuo 1603.

18.

Lrops sitare Sancii Nicolai Lpiseopi Leeiesiss nostrss iu tabella
artitieiosissiuie àepieta omnibus ss conspieienàuru «lkert Lpi-
tapkiurn Nobiiis Latrieii O. Oapitauei ^«àoei LireKer Senatoris

Lueernensis, Nobilium matronarum N. Häsin et N. a Lammen

eoiu'ugis. Obiit àiem suuni 19. Zauuarii ^,uu« 1574.

19.

Loàeiu in loeo Kumo mauàatus est lilius ipsius postkumus
Oapitansus OKristiauus LireKer Seuator ot (Zuaestor Lueoruensis,
Nobiiiuin Lomiuarum Nargarets? aiu LKin, Nariss Segisser
L.NNSS Lsriu ipso supsrstits eoujux. Lxeessit ex Kumauis àie'
25. Augusti ^.nuo 1606. labslla Ksec ^lssu OKristi Leàsmptoris
ac Domini nostri gioriosum ejus in cceios aseeusum roterr.

20.

Lauà longo ab altari Saueti Letri Apostoli iu tabella, très
fosmiuas OKristum Lomiuum sspuiium inuugsrs eupientes re-
prssseutante, LpitapKium.omuiuin «eulisobneitur Xobiiis Natrouse
^acoboss Ovsatiu Mss Lsuvarài Lvsati ^rckigraminatsi Lucer-
uensis, oliin Sebastiani Luab Siguiieri et civis Lucsrususis
eon^ugis suavissimss.
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21.

Prope portant ingredientibus Ecclesiam nostrani dextram, in
tabella Christi crucifixi effigiem exhibente, Epitaphium pendulum
visitar Nobilis Domini Nicolai Schumacher Senatoris et Frumen-
tarii Lucernensis, conjugis nobilium Matronarum Margarethae
am Rhin et Jacobeae Hankratin. Vita functus est 10. Novembris
Anno 1599.

22.

Eodem in loco ingredientibus ad sinistram parieti affixa est tabella
trium Regum praeseferens Epitaphium Nobilis ac strenui D.

Aegidii a Fleckenstein Domini ac Patroni in Wartense Senatoris
Lucernensis. Vitam hanc cum morte commutavit 23. Decembris
Anno a parta Virgineo 1603. Aetatis suae 42.

23.

Eodem tumulo clausa est insignis pietatis ipsius conjunx
exoptatissima Dorothea Holdermeier, filia quondam Jodoci Holder-
meier Praetoris Lucernensis. Haec mortales exuit artas die
19. Mensis Junii Anno 1607 Aetatis suae 42.

24.

Haud procul a janua postrema minore versus Ccemeterium in
tabella Christum de cruce depositum oculis exhibente Epitaphium
descriptum est nobilissimae fœminae D. Annae Sonnenberg,
olim uxoris Nobilis Capitanei Balthasari Pfiffer Senatoris Lucernensis.

Decessìt ex hac vita 12. Martii Anno 1599.

25.

Juxta altare Sancte Catharinae Virginis et Martyris in tabella
ad laevam parieti annexa Epitaphium conscriptum est perhonesto
viro D. Joanni Thwerenbold civi et Senatori Lucernensi. Hic
conflictui Capellano, quem appellant, qui ab Helvetiis Catholicis
contra Zwinglianos anno 1531 cum victoria habitus est, interfuit.
Mortaus est hic anno Salutis humanae 1607 die 20. Julii.
Aetatis suae 87.

SSV

21.

Lrope portai» iugreàisutibus Lcclesiam nostrani àsxtram, in
tabella LKristi erueitixi MZiem exdibsuts, LpitapKium psuàuium
visitur Nobiiis Domini Nicolai LcKumacKsr Ssuatoris et Lrumeu-
tarii Lueerueusis, eoujuZis uobilium Natronarum NarAaretKse
am LKiu et ^aeobess HauKratiu. Vita tuuetus est 10. Novembri»
H.UU« 1599.

22.

Loàem iu loeo inZreàieutibus acl siuistram parietiMxÄ est tabella
trium Legum prssselereus LpitapKium Nobilis ae strenui D.

^.egiàii a LIeeKeusrein Domini ae Latroui iu Warteuse Leuatoris
Lueeruensis. Vitam Kaue eum morte eommutavit 23. Deeembris
^.uno a partu Virgiueo 1603. ^.gratis süss 42.

23.

Loclem tumulo clausa est iusiguis pietatis ipsius eoiu'unx

exoptatissima DorotKea Loiclermeier, Kiis quouclam^oàoeiLolàer-
meier Lrsstoris Lueerueusis. lZssc mortales exuit artus àie
19. Neusis ^uuii ^.uuo 1607 fetalis süss 42.

24.

Dauà proeul a Mua postrema miuore versus Lcemeterium iu
tabella LKristum àe eruee àepositum oeulls exkibeute LpitapKium
àeseriptum est uobiiissimse fesmiuss D. ^nuss Louueuberg,
«iim uxoris Nobiiis Lapitanei LaltKasari Lütter Lenatoris Lueer-
ueusis. Deeessit ex Kac vita 12. Nartii ^.uuo 1599.

25.

Zuxta aitare Lanete LatKarinse Virginis et Nartvris iu tabella
aà Issvam parieti annexa LpitapKium couseriptum est perkonesto
viro D. rloanui ?Kvereuboià «ivi et Seuatori Lueernensi, Hic
conllictui Lapellauo, quem appellant, qui ab Leivetiis LatKoUcis

eoutra ^viugliauos auno 1531 eum Victoria Kabitus est, interkuit.
Nortuus est Kie anno Lalutis Kumauss 1607 àie 20. ^ulii.
^.statis snse 87.
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26.

In ambulano Ecclesiae nostrae prope medium ingredientibus ad

latus dextrum tabella mira arte depicta Christum Crucifixum
monstrans. Epitaphium germanicis literis exaratum continet
Nobilis Patriciae Lucernensis Veronicae Peier, olim conjugis D.

Udalrici Holdermeier Senatoris Lucernensis et Nobilis D. Nicolai
Eckhart Senatoris itidem Lucernensis adhuc superstitis. Cessit

e vita 17. Februarii Anno 1606.

27.

Ante altare Sancti Andreae Apostoli tabella parva Sanctissimae

Trinitatis columnae affixa est, quae Epitaphium praesefert honesti
adolescentis Jacobi Welti, qui ex hac vita migravit die 3.

Septembris Anno gratiae 1607.

28.

Prope baptisterium tabella pervetusta Christum extremum
venturum in diem demonstrans conspicitur, monumentum, ut ego
conjicio, Nobilis D. Joannis Schiirpf Equitis Hierosolomytani et
Senatoris Lucernensis circa annum Domini 1501, et conjugis

ipsius N. de Lütishofen.

29.

In angulo extremo Ecclesiae nostrae non longe a porta majori
tabella satis magna Josephum et Nicodemum Christum Dominum
sepelientes exhibens, columnae affixa est monumentum Nobilis
Dni Udalrici Heiserlins Praetoris Reipublicae Lucernensis, quod
filius ejus posthumus dulci parenti D. Capitaneus Udalricus
Heiserlin Senator Lucernensis fieri curavit.

30.

Ante fores Ecclesiae nostrae sub porticu Sacelli Divi Michaelis
Archangeli visitur tabella parieti dextro ingredientibus Ecclesiam
affixa, Christum ad patres in limbo commorantes descendentem
referens, monumentum honestae fœminae Elisabethae Steüberin,
olim honesti viri Adami Entlin Senatoris et Cauponae ad Equulum
apud Lucernenses uxoris exoptatissimae.

ss»
26.

Iu ambulano Leeiesiss nostrss props moàium iugreàieutibus aà

latus àsxtrum tabsiia mira arts àepieta LKristum Orueinxum

moustraus. LpitapKium gsrmauieis iitsris exaratum continet
NobiUs Latrieise Lueerneusis Vsronisss Leier, «iim eonjugis O,

Làairiei Lolàermeier Lenatoris Lueernensis st Nobiiis v. Nicolai
LeKKart Lenatoris itiàsm Lueerueusis aàkuc superstitis. Lessit

e vita 17. Lsbruarii ^,uuo 1606.

27.

^.nts altars Laueti ^nàrese Apostoli tabella parva Lanetissimse

l'riuitatis eolumuse attìxa est, quss LpitapKium prsssetert, Kouesti
aàoieseeutis ^aeobi Welti, qui ex Kae vita migravit àie 3,

Leptembris ^nuo gratiss 1607.

28.

Lrope baptistsrium tabella pervetusta Ldristum sxtremuin
venturum in àiem àemonstrans eouspieitur, mouumeutum, ut ego
eonjieio, Nobilis O. ^«auuis LeKürpk Lquitis Lierosolomvtaui et

Lsnatoris Lueernensis eirea auuum Domini 1501, ot eou^ugis

ipsius N. àe LütisKoteu.

29.

Iu snAuio extrsmo Leeiesiss nostrss non Ionge a porta majori
tabella satis magna Zosepdum et Nieoàemum OKristum Oomiuum
sepelisutes exkibsus, coiumuss altixa est monumeutum Nobiiis
Lui Làalriei Ileiseriius Lrsstoris Lsipubiiess Lueerueusis, quoà
Kiius ejus postbumus àulei psrsuti L. (Hapitaueus Làalrieus
Heissriiu Lsnator Lueerueusis tieri euravit.

30.

^nts kores Leeiesiss uostrss sub portieu Laeelli Livi NieKaelis
^.rekaugeii visitur tabella parieti àextro iugreàieutibus Leelesiam
aköxa, tükristum aà patres iu limbo eommoraut.es àeseeuàsutem

rsterens, monumontuin Kouestss fosmiuss LiisabstKss Ltsübsriu,
«iim donosti viri bilami Lntlin Lenatoris et Oauponss aà Lquuium
apuà Lueeruenses uxoris exoptatissimss.
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31.

Eodem in loco tabella, quam vocant Ecce homo, omnium oculis
objicitur depicta- ab honesta et Excellente pletore Jacobo a
Wil Patricio Lucernensi, ubi Epitaphium charissimae suae matris
nobilis fœminae Dorothea? Bircherin, olim Nobilis Domini
Henrici Bircher Quaestoris filiae Lucernensis, et Patricii Domini
Ludovici a Wil Senatoris et Judicis Hebdomadarii Lucernensis,
quem appellant, conjugis suavissimae his versibus inscriptum
legitur.

Basis. Titulus.

Quas homo pro tanta grates pietate rependes.
Quod pretium reddes, se nisi quantus eris.
Se Christus tibi, tu Christo te impende vicissim.
Quid Deus ipse sibi, tu quid es ipse Deo.

Anno Salutis humanae 1608.

32.

Infra altaria Sanctorum Apostolorum Petri et Andreae Ecclesiae

nostrae lapidi Sepulchrali Epitaphium aeneum infixum est piae

memoriae R. D. Joannis Schweiger Decretorum Doctoris et hujus
olim Ecclesiae Praepositi cum hoc versu

Ingens digna fuit virtus sua taiibus armis.
Anno Christi 1406 (sic) f 24. Dee. 1471.

33.

Epitaphium R. D. piae memoriae D. Gabrielis Leonis olim hujus
Collegiatae Ecclesiae Lucernensis Praepositi Meritissimi.

D. 0. M.

Admodum Reverendo Domino Gabrieli Leoni Ecclesiae Collegiatae
ad Sanctum Leodegarium Lucernae Praeposito, hujus Sacelli Divo
Beato instauratori, viro aeterna memoria digno positum hoc

virtutis est monumentum, posteris vero pietatis, ardoris, indu-
striae, vigilantiae, liberalitatis, innocentiae, literariae eruditionis
speculum, quae virtutes tam in omni ejus vita eluxerunt, tum
eo maxime decennio, quo hanc Ecclesiam gubernavit. Obiit benig-

ss»

31.

Loàem in loeo tavella, quam vocant Lece nomo, omnium «culi»
«Àieitur àepieta ab Konesto et Lxeelleute pletore 3ae«bo a
vVii Latrieio Lueeruensi, ubi LpitapKium ekarissimss suss matris
uobiiis teemiuss DorotKess LireKsriu, «iim Nobiiis Donnni
Lenriei LireKer tJussstoris tiliss Lueerueusis, et Latrieii Oomini
Luàoviei a Mi Leuatoris et iuàicis Lsbàomaàarii Lueerneusis,
quem appellant, eoujugis suavissimss Kis vorsibus iuseriptum
legitur.

Basis. lituius.

<Juas Komo pro tanta grates pistate repenàes.
(Zuoà pretium reàcies, se nisi quautus eris.
Le OKristus tibi, tu OKristo te impeuàe vieissim.
Huià Deus ipse sibi, tu quià es ipse Leo.

^nno Lalutis Kumanss 1608.

32.

Intra altaria Lanetorum spostoiorum Letri et ^nàress Leeiesiss
uostrss lapidi LepuleKrali LpitapKium ssueum inKxum est piss
memorise L. v. ^oannis LeKveiger Dseretorum Doetoris et Kujus
oiim Leeiesiss Lrsspositi eum Koo versu

Ingous àigna fuit virtus sua tuiibus armis.
^.nno OKristi 1406 (sie) f 24. Leo. 1471.

33.

LpitapKium L. D. piss memorise D. Oabrioiis Leonis olim Kuius
Oollegiatss Leeiesiss Lueerneusis Lrsspositi peritissimi.

v. 0. N.

^àmoàum Lsvsrenào Domino (Gabrieli Leoni Leeiesiss Oollegiatss
aà Lauetum Lsoàegarium Lueeruss Lrssposito, Kujus Sacelli Divo
Loato instauratori, viro seterna memoria àigno positum Koe

virtutis est mouurnsntum, posteris vero pietatis, aràoris, inàu-
striss, vigilantiss, liberaiitatis, inuoeentiss, literarise eruclitionis
speeulum, quss virtutes tum in omni eMs vita eluxeruut, tum
eo maxime decennio, quo Kane Leelesism guberuavit. Obiit benig-
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nus pauperum, largus Studiosorum, Munificus Religiosorum,
magnus Clericorum Patronus, Maecenas, Fautor, Decor ac
Ornauientum pridie Nonas Augusti 1607.

Hoc Epitaphium in Sacello Divi Beati supra memoratum
aereo lapidi incisum parietique infixum legitur, ubi ad laevam

chorum jingredientibus Christus in Monte Oliveti patrem
prolixius orans depictus omnium oculis objicitur opera M.
Caspari Honegger alias Lindenfelden pictoris et Civis Lucermi.

s»«

uus pauperum, iar^us Stuàiosorum, Nuuitieus Beligiosorum,
maZuus Lierieorum Latrouus, Nsseenas, Lautor, Decor ae

Oruamoutum priàie Nouas Augusti 1607.

Hoe LpitapKium iu Lassilo Divi Beati supra memoratum
ssreo iapiài iuoisuiu parietique iukxum ieZitur, ubi aà issvam

ekorum ,iuZreàieutibus LKristus iu Noute Oiiveti patrem
proiixius «raus àepietus omnium oeuiis obi'ieitur opera N.
Laspari HoueZZer alias Liuàenfelàeu pietoris et (Zivis Lueeriui,
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